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Liebe Badenerinnen und Badener
Unvergessliche zehn Tage liegen hinter uns 
und viele tolle Eindrücke dieser Badenfahrt 
werden uns noch lange in guter Erinnerung 
bleiben. Doch Langeweile wird so schnell 
nicht einkehren, denn bereits am 24. Sep­
tember finden die Gesamterneuerungswah­
len für Einwohner- und Stadtrat statt.

Für die FDP geht die aktuelle politische Ten­
denz klar in die falsche Richtung. Zwar legte 
der Stadtrat Anfangs August aufgrund eines 
Vorstosses der FDP erstmalig eine langfris­
tige Finanzplanung vor. Die Freude über die­
ses vorausschauende Planungsinstrument ist 
aber getrübt: die vom Stadtrat geplante Steu­
ererhöhung von 8 % zeugt von Mutlosigkeit 
und fehlenden Ideen. Wir erwarten von der 
Stadtregierung, dass man auf Kosten- und 
Investitionsseite alles daran setzt, die Effi­
zienz zu erhöhen und Notwendiges von 
Wünschbarem zu unterscheiden. Erst als 

letztes Mittel sollen die Bürger und Unter­
nehmen mit höheren Steuern zur Kasse ge­
beten werden. Die FDP setzt sich für eine 
Finanzpolitik ein, die es Baden ermöglicht, 
ihre Aufgaben zur Erhaltung der Lebensqua­
lität und Attraktivität nachhaltig zu erfüllen 
und qualitative Entwicklungen zu unterstüt­
zen und zu fördern. 

Neben einer tragbaren Steuerlast wird sich 
die FDP Baden in der nächsten Legislatur 
auf zwei zusätzliche Ziele konzentrieren, 
die Baden als Wohn-, Gewerbe- und Frei­
zeitstadt wieder attraktiver machen. Auf der 
nächsten Doppelseite erfahren Sie mehr 
über diese Ziele und wie wir sie erreichen 
wollen.

32 motivierte Einwohnerratskandidatinnen 
und -kandidaten geben unserer Politik ein 

Gesicht. Sie werden sich mit Herzblut und 
Engagement für die Attraktivität unserer 
Stadt einsetzen und mit ihrem jeweiligen 
privaten und beruflichen Hintergrund das 
Parlament verstärken. Mit Andrea Libardi 
als Stadträtin und Philippe Ramseier als 
Stadtrat und Vizeammann stellen wir auch 
für die Exekutive zwei frische Kräfte.

Die FDP und ihre KandidatInnen sind bereit, 
Verantwortung zu übernehmen und mit 
überlegter Politik das Potential Badens wie­
der aufleben zu lassen. 

Für Ihre Unterstützung unserer Liste 1 und 
Ihr Vertrauen danken wir Ihnen herzlich.

Oliver Steger & Tobi Auer
Co-Präsidium FDP Stadtpartei Baden

September 2017
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FDP Stadtpartei Baden

www.fdp-baden.ch

Andrea Libardi
Als Stadträtin.

andrea-libardi.ch

Philippe Ramseier
Als Stadtrat und Vizeammann.

philippe-ramseier.ch

Frischer Wind für 
den Stadtrat Baden

Badener Stadtratswahlen
24. September 2017

Unser Kandidat für 
den Stadtrat und den Vizeammann:

Philippe Ramseier

«Ramseier unternimmt!»
Der Unternehmer Philippe Ramseier (1975) ist 
seit drei Jahren Einwohnerrat und Mitglied der 
Strategie-Kommission. Er setzt sich für einen 
zukunftsgerichteten und innovativen Wirt-
schaftsstandort Baden ein mit guten Rahmen
bedingungen für das Gewerbe und sicheren 
Arbeitsplätzen. Innovation und Unternehmertum 
waren in Baden schon seit jeher Garanten für 
einen wettbewerbsfähigen Wirtschaftsstandort. 
Philippe Ramseier setzt sich für einen starken 
Bildungsstandort Baden ein, der die Volksschule, 
die gymnasiale Ausbildung sowie die Berufsbil-
dung umfasst. Bildung ist die Grundlage unserer 
Zukunft und der Motor unserer Wirtschaft. Es 
muss auch Platz haben für Sport, Musik und fa- 
milienfreundliche Strukturen – nur so kann eine 
ganzheitliche Bildung funktionieren.
Er setzt sich für eine Finanzpolitik ein, die es 
Baden ermöglicht, ihre Aufgaben zur Steigerung 
der Lebensqualität der Bevölkerung nachhaltig zu 
erfüllen und qualitative Entwicklungen zu unter-
stützen und zu fördern.
Wichtig ist ihm auch die Lebens- und Standort-
qualität in Baden: Er möchte die funktionierenden 
Infrastrukturen nicht nur sicherstellen, sondern 
auch optimieren. Dazu ist ein nachhaltiger Um-
gang mit dem zur Verfügung stehenden Raum 
notwendig. Mobilität heisst vorwärtskommen. 
Und zwar mit allen Verkehrsmitteln.
www.philippe-ramseier.ch

Unsere Kandidatin für 
den Stadtrat:

Andrea Libardi

«Gute Bildungschancen für alle!»
Die Juristin und Politikerin Andrea Libardi 
(1963) ist seit zehn Jahren Einwohnerrätin 
von Baden und war neun Jahre in der Schul-
pflege und Mitglied der Kommissionen Ju-
gendarbeit, Krippen und Tagesstrukturen.

Sie setzt sich ein für Pflege und Ausbau des 
vielfältigen und qualitativ hochwertigen Bil-
dungsangebots in Baden. Jedes Kind soll die 
Chance auf eine möglichst positive Schul
laufbahn und damit auf optimale Startbedin-
gungen für den Schritt in die Berufslehre 
oder in die gymnasiale Ausbildung haben.

Andrea Libardis Interesse gilt auch Baden 
als attraktive Wohnstadt: Baden soll für alle 
Bevölkerungsschichten und Altersgruppen 
von der Wiege bis ins hohe Alter attraktiv 
bleiben.

Andrea Libardi wohnt mit ihrer erwachsenen 
Tochter Deborah seit 20 Jahren in Baden.

www.andrea-libardi.ch

Besuchen Sie uns auch auf Facebook: 
www.facebook.com/fdpbaden

Besuchen Sie uns auch auf Twitter: 
@FDP_Baden

Besuchen Sie uns an den 
FDP-Standortaktionen in der  
Badstrasse:
– Samstag, 9. September 2017
– Samstag, 16. September 2017

Unser Bisheriger als Kandidat für 
die Steuerkommission:

Hans Frei

Unabhängiger Finanzberater 
Jahrgang 1944
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Michael Brandmaier
Dipl. Informatik-Ing. 
ETH
Altstadt
Bisher

Adrian Humbel
Fraktionspräsident 
Dipl. Ing. ETH / BWI
Allmend
Bisher

Esther Frischknecht
Metallbauplanerin, 
Unternehmerin
Limmat rechts
Bisher

Andrea Libardi
Juristin (Dr. iur.), Kom-
munikation, Fundraising
Altstadt
Bisher

Mark Füllemann
Dr. sc. ETH, Berater 
Arbeitssicherheit
Römerquartier
Bisher

Philippe Ramseier
dipl. Inf.-Ing. FH/MBA 
HSG/Unternehmer
Allmend
Bisher

Daniel Schneider
Unternehmer
Rütihof
Bisher

Assunta Seiler-Cuccu
Eidg. Dipl. Finanz
planungsexpertin
Altstadt
Bisher

Philippe Gubler 
Vizepräsident 
lic. phil. Politologe
Mitarbeiter Finanzdirektion
Meierhof

Antonia Stutz
lic. iur. Rechtsanwältin 
und Notarin
Limmat rechts
Bisher

Patrick Hersiczky
Sekundarlehrer phil. I
Meierhof

Jost Voser
Maschineningenieur
Allmend
Bisher

Dominik Jegen
Administration & 
Disponent 
Dättwil

Gabriel Kasper
Rechtsanwalt, 
Doktorand
Meierhof

Maurizio Savastano
Eidg. Dipl.  
Bankfachmann
Kappelerhof

Andreas Voser
Eidg. Dipl. Bankfach-
mann
Rütihof

David Schwaninger
Rechtsanwalt
Allmend

Oliver Steger
Co-Präsident 
Bankangestellter
Martinsberg

Patrick Ralo
Elektroinstallateur
Kappelerhof

Sabine Scheurer
Dipl. Architektin FH
Allmend

Raphael Schmidt
Student MSc in Busi-
ness and Economics
Altstadt

Franziska Schoop 
Unternehmerin / 
Meisterfloristin
Altstadt

Reto von Rotz
Dipl. Architekt FH / 
Partner
Rütihof

Fabio Zandonella
Wirtschaftsprüfer
Martinsberg

Thomas Amrein
Eidg. Dipl. Verkaufslei-
ter / Teilprojektleiter im 
Bundesamt f. Rüstung
Martinsberg

Willy Hersberger
lic. oec. HSG, pens., 
alt Gemeindeammann 
(Remetschwil)
Martinsberg

Stefan Jaecklin
Dr. oec. / Startup 
Unternehmer & Advisor 
Altstadt

Lukas Keller
Wirtschaftsingenieur
Altstadt

Tobi Auer
Co-Präsident 
Corporate Finance 
Analyst
Martinsberg

Romina Ettisberger
Unternehmerin /  
Dipl. Hôtelière-Restau-
ratrice HF
Altstadt

Caspar Zimmermann 
Chefredaktor Kommu-
nikation Verteidigung, 
VBS
Allmend

Vera de Vries 
Dr. sc. ETH 
Dättwil

Dossiersicher für  
ein attraktives Baden. 

Liebe Badenerinnen und Badener.
Wählen Sie die Liste 1 der FDP.
Für ein attraktives Baden.

1

Starker Wirtschaftsstandort
Ein starker und innovativer Wirtschaftsstandort ist von zen-
traler Bedeutung für die Weiterentwicklung von Baden. Nur 
so ist sichergestellt, dass Baden zu den attraktivsten Städten 
hinsichtlich Lebensqualität und Arbeitsplätzen gehört.

›	 Wir erachten die Wirtschaft als Motor unserer Stadt.
›	 Wir wollen Arbeitsplätze insbesondere im Bereich der KMU, Welt-

konzerne und Zukunftsbranchen ausbauen und das lokale Gewerbe 
unterstützen.

›	 Wir begünstigen Unternehmungen und Neuansiedlungen über eine 
konsequent wirtschaftsfreundliche Politik.

›	 Wir sorgen dafür, dass Baden mit allen Verkehrsmitteln erreichbar 
bleibt.

Wir beseitigen bürokratische Hürden und Fussfesseln. Baden soll die 
Anliegen der Wirtschaft effizient und unbürokratisch angehen und 
umsetzen. Der ständige Dialog zwischen Stadtpolitik und Wirtschaft 
muss gefördert werden.

Badener Lebensfreude
Alle Einwohner von Baden fühlen sich wohl in Baden und sind 
stolz darauf, Badener zu sein. Eigeninitiative, Badener Geist 
und Engagement sind Basis für die Badener Lebensfreude.

›	 Wir engagieren uns für ein aktives und breites Vereinsleben und 
ein vielfältiges Sport-, Kultur- und Freizeitangebot.

›	 Wir setzen uns für Baden als Bäderstadt und Tourismusmagnet ein. 
›	 Wir zählen auf die freie Marktwirtschaft zur Schaffung eines 

bedarfsgerechten und attraktiven Wohnungsangebots.
›	 Wir sorgen mit einer angemessenen Überwachung für Ihre Sicher-

heit.

Ein breites und hervorragendes Bildungsangebot gehört zu den 
wichtigsten Faktoren als attraktiver Wohnort. Wir engagieren uns 
sowohl für die Förderung einer effizienten und effektiven Bildung 
wie auch für bedarfsgerechte Kinderbetreuungsangebote.

Tragbare Steuern
Für eine nachhaltige Entwicklung muss der Haushalt von 
­Baden auf die Dauer ausgeglichen sein. Dabei darf die finan­
zielle Belastung für die Bevölkerung nicht steigen. 

›	 Wir setzen uns vehement für einen tiefen und stabilen Steuerfuss 
ein.

›	 Wir wollen eine effiziente und schlanke Verwaltung, die die 
Chancen der Digitalisierung nutzt und sich auf die Kernaufgaben 
beschränkt.

›	 Wir kämpfen für die Senkung der Ausgaben und gegen eine über-
mässige Verschuldung Badens.

›	 Wir prüfen die Zusammenarbeit mit regionalen Partnern im Hin-
blick auf Synergien und Kosteneinsparungen.

Wir unterstützen nachhaltige Investitionen, solange sie langfristig 
tragbar sind. Investitionen sind konsequent auf das Notwendige zu 
beschränken. Eine Steuererhöhung kommt für die FDP nur als letztes 
Mittel in Frage.

›	 Sie finden unter www.fdp-baden.ch/wahlen unsere ausführliche Positionierung. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Lernen Sie unsere Kandidaten besser kennen unter www.fdp-baden.ch/wahlen

Auch als Stadtrat 

und Vizeammann 
Auch als Stadträtin

Besuchen Sie uns an den 
FDP-Standortaktionen in der Badstrasse:
– Samstag, 9. September 2017
– Samstag, 16. September 2017
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